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Trei bhausgasbilanz für Unternehmen

Diese Bilanz gibt die Treibhausgasemissionen des folgenden Untemehmons an:

Firma:

Sbaße:

PIZIOrt:.
Land:

Bericfrtsjahr:

Mitarö€iten

ÜUemadrtungsgäste pro Jahr:

Übemactrtungen pro Jahn

Ansprechparlner beim Aufiraggeber:

E+nail:

Telebn:

Ansprechpartner bei Fokus Zukunfr:

E+nail:

Telebn:

Fokus Zukunfr GmbH & Co. KG

Richard-Wagner Str.20

82335 Berg

Biohotel Rupertus

Hütten 40

5771 Leogang

Östeneich

2018

29

4.600

22.245

Gottfüed Hezog

436645004855

Marion Schuster

marion.schuster@fokus-zukunft .com

0049 8151 5599570

Tel.: +49 8151 5599570

Fax: +49 8151 5599572

info@fokus-zukunfi .com
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Projektziel

Fokus Zukunft wurde beauflragl diese Treibhausgäsbilanz zu erstellen. Hierliirwurden mit dem Auftraggeber der
Edebungszeilraum und die oroanisalorischen und operaliven Syslemgrenzen festgelegt.

Der vodiegende Emissionsbedcht wurde entsprechend den Richllinien de6 Gaeenhoua€ Gas PIotocol Corporale Ständard
{GHG Protoco[ erstellt.

Die erforderlichen Untemehmensdaten wurden Fokus Zukunf, vom Aufrraggeber zur Verfügung Oestellt.
Eine Überpri)tung unsere.seits ist nicht erfolgi und gehörte nicht zum Leistungsumfang.

Grundlagen zur Treibhausgasbilanzierung

Das Ergebnis der Emissionsbilanz isl also nicht als direKe Kohlenstofidioxid-Emission zu verstehen, sondem als oine
Umrechnung in Vergleichswerle, basierend auldem wichtigsten anthropogenen Treibhauslas, Kohlenstofidioxid. Die
Emissionsfaktoren entslammen der Datengrundlaoe für Emissionsinvenlare der DEFRA (Department br Envarcnmenl,
Food and RuralAffairs), der GEMIS- Datehbank (Globales Emissions-Modell integrierter Systeme, Version 4.9,
herausoegeben durch das lntemationale lnstitut tür Nachhaltigkeitsanalysen und -st"ategien), der ecoinvent-Datenbank, der
Datenbank des Umwel(öundesamtes (UBA) sowie der IPCC (lntergovemmental Panel on Climate Change). Di€
verwendeten EmissionslaKoren sind im Anhang aufgelislet.
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Das Greenhouse Gas Prolocol(GHG) ist intemational der am weitesten verb.eilete und aneftannte Standard fti. die
Bilanzierung von Treibhausgasemissionen von Untemehmen. Es wurde entwickelt vom World Resources lnstltute (WRl)
und dem l brld Business Council on Sustainable Development (WBCSD). Das GHG definie( die Grundprinzipion der
Relevanz, Vollständigkeit, Konsistenz, Transparenz und Genauigkeil und lehnt sich dabei an Prinzipien fnanzieller
Rechnungslegung an.

Weiteftin definierl das Greenhouse Gas Protocol Regeln zur organisatorischen Abgrenzuno einer Treibhausgasbilanz und
zur operativen Abgrenzung. Besonders relevant ist hier die Einteilung der Emissionen in drei sogenannte ,Scopes':
l,fährend Scope 1 alle direK selbst durch Veö.ennung in eigenen Anlagen efteuglen Emissionen umfasst, sind Scope 2
Emissionen, die mit eingekaufrer Energie (2. B. Elehrizität, Femwärme) verbunden sind. Scope 3 wiederum umfassl die
Emissionen aus durch Dritte eörachle Dienstleistungen und eMoöenen Vodeistungen. Bei der Ermiltlung der Emissionen
werden die entstandenen Mengen an Treibhausgasen ermittelt. Das Kyolo-Prclokoll nennt sechs Trcibhausgase:
Kohlendioxid (CO2), Melhan (CH4), und Lachgas (N2O) sowi€ die fluorierten Treibhausgase (F€ase), wa6serstofrialtige
Fluofiohlenwasserstoffe (HFKVU, perfuorierte Kohlenvrasserstofe (FKW und Schwefelhexafluo.id (SF6). Seit 2015 muss
Stickstotfl.itluorid (NF3) zusäElich einb€zogen weden. Um die Komplexität zu reduzieren, weden die Wrkungsn der 7
Gase in Abhängigkeit von ihrer schädigenden Klimawirkung in Co2-Aquivalente oder CO2e umoercchnel.



Berücksichtigte Emissionen nach Scopes

Die einbezogenen Emissionskategorien werden auf Grundlage des Greenhouse Gas Protocols,

den Scopes 1 bis 3 zugeordnet.

Scope 1

Scope 1

Scope 2

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Scope 3

Weitere Kennzahlen zum Hotel:

Übemachtung mit Frtihstück

Übemachtung mit HP

Übemachtung mit VP

Restaurantgäste

Mobilitätsangebot:

Fa hrräder/E-B i kegPedelecs

elektrische CluFCarVE-Autos

Anzahl derZimmer

Kategorie

Forstwirtschaflliche Fläche in ha

Wärmeverbrauch

Kratstofuerbrauch im Untemehmen

Stromverbrauch / Femwärme

Vorgelagerte energiebezogene Emissionen

Arbeitswege der Mitarbeiter

Geschäfisreisen

\A/asser und Abwasser

Papier und Druckezeugnisse

Abfall

Fahrten extemer Dienstleister
Wäsch6

Lebensmittel

keine Angabe

keine Angabe

21.000

3.000

20

1

50

Viersteme

keine Angabe

lnsgesamt emittiert das Untemehmen im Berichtsjahr

Umgerechnet pro Mitarbeiter ergibt sich ein Wert von

Tonnen CO2e

7,U Tonnen CO2e

KG CO2e

219

6,17Pro Übemachtung mit Frtihstück ergeben sich CO2-
Emissionen von

3
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Übersichtstabetle der Ergebnisse

Zuordnung [t CO2e] %-Anteil

Scope 1

\^ärmeverbrauch

Kraftstoft erbrauch im Untemehmen

Slromveörauch / Femwärme

Vorgehgerte energiebezogone Emissionen

Arbeit$vege der Arbeitnehmer

Geschäfrsreisen

Wasser und Abwasser

Papier

Abfall

Fahrten extemer Dienstleisler

Wäsche

Lebensmittel (incl. evü. Restaurantbetrieb)

0o/o

3%

3o/o

0,0

5,9

5,9

29,9

29,9

'140/o

110h

34,4

6,1

't,4

6,4

0,5

2,7

1,2
,t3,7

116,5

183,0

'160/o

3o/o

1%

3%

0%

1a/o

1o/o

6o/o

53o/o

81o/o

Gesamtsumme 100o/o

Unter Ber0ckrlchtlgung der 0bernachtungen mlt Frllhst0ck erglbt slch der Wert
von:

Verteilung der Emissionen an der Gesamtbilanz

1,00

0.75

0,50

0,25

Scope I Scope 2 Scope 3

135,8 Tonnon CO2e

0,00

4

83,63%

2Scope

Scope 3

2't 8,8

13,68%



Scope 1 - Direkte Emissionen im Betrieb CO2e 5,88

lt CO2el 0.00

Hlaw.L:

Es wid mil Fem\4ämß geheizt, siehe S@pe 2.1

1.2 Kraftstoffverbrauch im [Jnternehmen lt co2el 5.88

Quelle

Diesel

Slrom

.ng. Elnholt

2.2.10 Liter

6.000 kl tr

Embtlomlrltor

2,43

0,00

CO2e

C02.(t)

5,88

0,00

Weiteiührcnde Links zu Anbielen von klimaneutralen Trcibstofren finden Sie im Anhang

Der Fuhrpark macht mit 3 % einen eher oerinoen Anteil aus.

2,1 Stromve.brauch und Fernwärme [t CO2el 29,93

Ou€lb

Ökostrom

Selbst ezeu gter/genutzter Strom

HackschnilzelAnlage

V.ör.uch Elnh6lt

387.000 k\ /h

36.000 k\ /h

525.000 kvrh

Emb.lon! .ktot

0,000

0,000

0,057

Weiteiührende Links zu sehr guten Okostromanbietem finden Sie im Anhang

Es wid Femwäme 0ber ein fiülcfies HackE{finiE€lwsfi b€zogen. Ois blogsns Wärmeezsugung l8t bs€it8 slns
emigslonsanno Altematiw zu konventionellgn BEnnstofien. Sb sparBn lm V!1. zu Einer Gash€izung ca, 75 Tonn$ CO2e
ein.
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1-l Wärmeverblauch

Scope 2 - lndirekte Emissionen aus zugekaufter Energie 29,93

Anmerkung

CO2o(q

0,00

0,00

29,93

Anmerkung



Scope 3 - Sonstige indirekte Emissionen mit Vorkette CO2e 141,72

3.0 Vorqelagerte energiebezo ene Emissionen lt CO2el 3d.39

Eml$lontquelle

Dlesel

Ökostrom

S€lbst etzeugter Ökostrcm

Femwärm€

Pkw, Kleinwagen

Pkw, Mitlelklasse

zu Fuß, Fahrrad, Fahrgemeinschafi

2.240 Linet

3E7.000 k\Mr

36.000 kvl,h

525.000 kyrh

0,616

0,035

0,035

0.027

1,39

13,48

1,25

18,28

19.E90 km

't7.680 km

4.199 km

0,147

0,177

0,000

Faktot CO2o(t)

2,92

3.'t3

0,00

Hinweis

Diese Emissionen beziehon sich aul die Votuette bei det EneryiebeEitslellung, die durch die Heßtelung und Transpode
der Brennstoffe entstehen. Det Bilanzposlen rcduzieft §ch paallel mit Einspamaßnahnen in Scope 1 uhd Scape 2.

Ouelle engo Elnholt Faktor CO2e(t)

Gorchättarolaon

Fluorcisen, Kurzstrecke

lrenoe Elnh.ll

,r.000 km

Faktol

0,298

co2o(g

1,'t9

3.1 Arbeitswege der lrltärbeiter [t COze] 6,05

Einise Mitaöoiter wohnen im benaclbarten Milaöeiterwohnheim, daher entfallen ft. die meisten Mitaö€iter dis
Aöeitsw€ge. Zusgbliche Einsparungen können durch die Bildung von Fahrgemeinschaien und die Bereitstelluno von
Mitarbeiter-Pedele6 e.reicht wgrden.

Einsparpotential

lt CO2el

Kuzstreckenf, ugreisen wären idealeNeise durch Bahnfahrten zu eEetzen.

3.3 Wasser und Abwasser 6.45

Eml.3lon.qucllc Faktor c02e(t)

2,11

1,31

Frischwass€r

Abwaa§€r

0,344

0,708

6

ttl.ng. Elnh.lt

3.2 Geschäftsreisen 1,35

Einsparpotential

lt CO2ol

1 6n9. Elnholt

6.129 Kubikmeter

6.129 Kubikmeter



3.4 Papier 0,55lt cO2eI

Emlsslonsquelle

Papier, Recfcling

Papier

Kunststoff
Restmüll

Biomüll

Spenmüll

tenge Elnhelt

800 kg

Faktor

0,683

Faktor

0,021

0,021
0,02'l

0,021

0,021

c02e(t)

0,55

co2e(t)

Weitertührende Links zu nachhaltigen Anbietern von Büromaterialien finden Sie im Anhang

Emltslonsquelle tenge Einheit

43,00

47,00
13,00

25,00

0,50

Tonnen

Tonnen
Tonnen

Tonnen

Tonnen

0,90

0,99
0,27

0,53

0,01

Es wird bereits zu einem sehr hohen Anteil Recyclingpapier verwendet. Eine Umstellung von Briefpost auf digitale
Kommunikation, sowie die Digitalisierung von Papierakten spart nicht nur Platz, sondem wirkt sich auch positiv auf die
betriebliche Klimabilanz aus.

Anmerkung

3.5 Abfall [t cO2el 2,70

3,6 Fahrten externer Dienstleister [t co2e] 1,25

Kategorle

Sonstiges

Sonstiges

\ /artung/lnstandsetrung

Whrtung/lnstandsetzung

Reinigung

tenge Elnhelt

't.500 km

1.000 km

400 km

192 km

800 km

Faktor

0,'177

0,177

0,240

0,240

0,830

CO2e(t)

0,27

0,18

0,10

0,05

0,66

[t cO2e]3.7 Wäsche 13,73

Gesamtwäsche Menge Einheit Faktor

Extem gereinigte Wäsche 26,00 Tonnen 0,528

Hinweis: Der Emissionslaktor ist ein Referenzweft von einer Wener Textilwäscherei mit einem
Umsatzvolumen von 2108 Tonnen Wäsche p.a.

Co2e(t)

't3,73
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3.8 Lebensmittel [t co2e] 1 16,50

Spelren

Üb€machtungen mit Vollpension
Restaurantgäste
ohne Übemachtung

Gesarrt Spelsen
Ges.mtanzshl
Fr0hst{Icke

Getränke

Kaffee

Tee

Mineralwasser

Softdrinks

Fruchtsäfle

Bier

lA/ein

Sekt und Champagner

Spiritousen

Gecarnt Getränke

Sicherheitsaußchlag

tengc Elnhelt

21.000

3.000

21.000

Faktor c02e(t)
84,00

3,00

87,00

21,00

4,40

0,30

0,22

3,00

2,50

1,80

5,92

0,45

0,32

lg,gl

10,59

1

1

1 1.000

10.000

22.000

5.000

5.000

6.000

7.400

500

350

67.250

Liter

Liter

Liter

Liter

Liter

Liter

Liter

Liter

Liter

Liter

0,4

0,03

0,01

0,6

0,5

0,3

0,8

0,9

0,9

10o/o

Abendessenportionen der Hotel- und Restaurantgäste werden nicht berucksichtigt. Nähere lnformationen zu der Methodik
werden in dem nächsten Benchmarking-Bericht veröffentlicht.

Anmerkung

I

1

über 50 % der Gäsamtbilanz. Die relativ hohen Emissionen ergeben sich aus den
wurde ein gemittelter Emissionsfaktor für eine durchschnittliche Tagesverpflegung

der näher
detaillierte Bio

der
der

For die Ableilung von gezielten Maßnahmen sollte die

Für die bessere
Hotel wird nur der die Emissionen



Nachlolgend gebeh wit eine Übersicht zu den a,/,uellen Emissionsfal.loßn. üe§€ wrdan in lh/e,t Emissionsbilanz

entsryechehd bedl*sidltigt.

CO2-Emissionsfaktoren

Bezeichnung

Enr!|. (V.rb..nnungl
H€izöl
Erü0as
Fl08siggas
Pellets
Holz
Diesel
Blodlessl
Bgnzln

Faktor Einheit CO2e Ouelle

2,627 kgA
0,035 k0"4

2,203 kg4

2,536
2,017

0,070
0,057

0,528
0,285
0,191
0,177
0,030
0,6 t6
0,313
0,597

0,516
0,248
0,187
0,075
0,035
0.027

0,224
0,213
0,298
0,044
0,120
0,153
0,117
0,177
0,240
0,139
0,087
0,344
0,708
0,939
0,683
0,021
0,021
0,021
0,021

0,021
o,021
0,02'l

kg
ko/m3
koI
k0ikg
kSikg

kon
kgr'm3
kgn
kS/(S
ksag
ksr
kon
kg/

kO/km
kgikm
k0ikm
kSikm
kOikm
kOftm
kS/km
kdkm
kg/km
kdkm
kS/km
kg/m3
kg/m3
k0/k0
ksas
k0/k0
kS/kS
kO/kg
kS/kO

kS/kS
kg/kg
kS/kg

Defra 2018
Defrä 2018
Defra 2018
Defra 2018
Defra 2018
Defra 2018
Defra 2018
Defra 2018

En.rfl. (b.r.tlg.rtellt Scopc 2)
Strommix D6ulschland{ireK
Strommü Östeneich{irekt
Femwärme-direK
Strommix Deulschland-indiekl
Strommix 0sler.eichindirekt
F6mwärm€-indireK

kg/1ffi
kgl(\ rt
kOrd^rh
kgr( rt
kg/t\.vt
kS/w\rh

UBA 2016
Gemis 4.9
Defa 2018
Deft'a 2018
Defre 201E
Defrä 2018

En.El. (VoTkctt )
Heizöl-WTT
Erdgas-WTT
Flossigga9WTT
Pellets-wTT
Holz-WTT
Diesel-WTT
Biodiesel-WTT
Benzin-WTT

VdtalrranltLl r.nd Vaönuch{üf.. Fco9. S)

Ftugrois€r*an0strscks
Fhgrri§€rl liüEbtrd(o
Flu0rgl8€n-l«z8b€d(o
Zugfahisn
Buslahrtsn
Taxilahrton
Pl(w-Klelnwagen
Pl$-lir sndaEso
Phf,Ob€ddaEsa
Motomd
Moped
I älsor
AbwaiE€r
Papiorftisdrlaser
Papl€r{scydlng
tlolzabfal
Paplorabtal
ItunetBtofirbi.ll
Rs8tn0l
Blc'm0ll
BauEdrutt
lndusth8birfl

Defa 2018
O€t'a 2018
Oetra 20i8
Oefra 2018
Oetra 2018
Defra 201E
Delra 201E
Defa 2018

Deha 20i8
Defra 2018
Defra 201E
Defra 2018
Defra 2018
Def.a 2018
Defra 2016
Defia 2016
Oeha 2016
Defra 2016
Defta 2016
Defra 2016
Oefi-a 20r6
Def.a 2016
D€fta 2016
Delra 2016
Oeha 2016
Defra 2016
D€f'a 2016

Defi'a 2016
Oef'a 2016
Oe{ra 2016

I
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Weiterführende Links zu klimaneutralen Anbietern

Hier finden Srb erne weitere Möglichkeit in lhrcm Betieb durch klimaneutnle Anbieter Emissionen auszugleichen

lm Tankkartenberolch glbt ec lmmer mehr Anbleter, dle auch kllmaneutrale Tlelbstoffe.nbloten:

Österrelch

htlps:/ ivrvw.bp.cor/de_auaustria/oresse/presseinfomationen/pm-tankkarte-fuer-ldimaneutrabn-fottenbehieb.htnl

Zum Thema Eloktromobllltät empfehlen wlr lhnen mehrere Anbleter, zB.: (Blue Uove, Wlllberg)

Ultrasone-Chef Michael \Mllberg:

https://nationaler-radverkehrsolan.de/de/akluelUnachdchten/tu-muenchen-entwickeltdreirad-fuer

httos:/Arvurvr.imoulse.de/auto/tesla-als-fi rmenwaoen/3935224.htm1

bluemove eConsulting:

htto:/Arvr,\rur.bluemove-mobilily.de/

Llnks zu Strom aus Erneuerbarer Energle mit hoher Qualität, flnden SIo bolsplelsweiee hier:

örterrelch
httn://www.emeueöare-eneroie.aU

httos/Arrruw.oreenoeace+nemv.de/orivatkunden.html?AF=GOOGLEGPE&octid=Ci0KCQiwkKPVBR[}'{ARIsAA2CGGGS|0+f96TNn39Ä,/s9A768

httos:/Amvrv.eha.neU

Llnkc zu Spedltlonen, welche kllmensutrale Fahrbn anblebn, flnden SIe belsplebwelce hhr:

httos://christ-looistik.com/unlemehmen/klimaneutrale-diensüeistunoen/

https://nachhakiokeit.kaiserkraft .de/oekonomie/looistiU

Llnkr zu kllmaneutralen Hotels, Semlnar- und Relseanbletem, flnden Sle bebplehwelre hler:

Österrelch
httos://oaertner-reisen.aU

httos:/Awww.ed ucare.co.aUde

https:/fu/ww.orafenast.aU

hft os:/Ärvww.hotelstadthalle.aU

Llnkr zu nachhaftigen Anbletern von Papler flnden Sle belsplebwelso hlor:

Ögterretch

httos:/Arww.bueroeinkauf.aU

Llnlr zu Druckerrlon dle Hlm.neut .l druckon, frndon §h bebpbhwebc hlen

ÖrOnolctr
http://\tr*w.boesmuell€r.at
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